
Morgen Ausgabe

Chronik der Kuegsereigniſe

22 November
Die Verbündeten ſetzen ihre Angriffe in RuſſiſchPolen energiſch

und erfolgreich fort Die öſterreichiſche Armee macht in dieſen
letzten Kämpfen 15 000 Gefangene

Türkiſche Truppen ſind am Suezkanal eingetroffen

23 Rovember

Die Kämpfe bei Vpern und Nieuport dauern fort Ein
kleines engliſches Geſchwader das ſich zweimal der Küſte näherte
wurde durch unſere Artillerie vertrieben

Jn Polen ſchiebt das Auftreten neuer ruſſiſcher
Truppen aus Richtung Warſchanu die Entſcheidung noch
hinaus

Jm Kaukaſus iſt die ottomaniſche Armee in eine zweite
Schlacht mit den Ruſſen verwickelt

Die Aufſtandsbewegung greift von Marokko nach Algier
über

Engliſche Flieger haben bei ihrem Angriff auf Friedrichshafen
ſchweizer Gebiet überflogen Die Schweiz legt gegen dieſe Neu
tralitätsverletzung bei der engliſchen und franzöſiſchen Regierung
Verwahrung ein und verlangt Genugtuung

5 engliſche Unterſeeboote befinden ſich im fin niſchen
Meerbuſen

Der Suegzkanal iſt durch die Beſetzung der Türken für eng
liſche Truppentransporte geſperrt

24 Rovember

Der engliſche Ueberdreadnought Audacious iſt an der Rord
küſte Jrlands auf eine Mine gelaufen und geſunken

Engliſche Schiffe beſchießen Lombardzyde und
Zeebrügge

Das deutſche Unterſeeboot U 18 iſt durch ein engliſches
atrouillenfahrzeug an der Nordküſte Schottlands zum Sinken ge
racht worden

Ein deutſches Torpedoboot wird infolge eines Zuſammen
ſtoßes mit einem däniſchen Dampfer ſchwer beſchädigt

Ein engliſcher Landungsverſuch bei Oſtende wird
vereitelt

25 November

Jn Oſtpreußen wieſen unſere Truppen ſämtliche
ruſſiſche Angriffe ab Die Gegenoffenſive der Ruſſen aus
der Richtung Warſchau iſt in der Gegend Lowicz Strykow
Brzeziny geſcheitert

Der bisherige Geſamtverluſt der Franzoſen 667 000
der der Ruſſen 1134 000 Tote Verwundete und Gefangene

Bei den Verſuchen engliſcher Truppen eine wichtige End
ſtation der Eiſenbahn in Oſt afrika zu beſetzen werden die Eng
länder zurück geſchlagen und verlieren 800 Mann

Die Regierung Portugals iſt ermächtigt auf Grund
des Bünd niſſes mit England in einer Weiſe zu inter
venieren welche ihr als die geeignete erſcheint Teilweiſe Mobili
ſierung wird angeordnet

Das gewaltige Ringen in Ruſſiſch Polen dauert fort Bisher
machten die öſterreichiſchen Truppen in dieſer Schlacht
29 000 Gefangene und erbeuteten 19 Maſchinengewehre

26 November
Jn den Kämpfen der Truppen des Generals v Mackenſen

bei Lod z und Lowicz verlieren die Ruſſen 40 000 unverwundete
Gefangene 70 Geſchütze und 156 Maſchinengewehre nebſt einer
großen Zahl von Munitionswagen werden erbeutet Die Entſchei
dung iſt noch nicht erkämpft

Der Emir von Afghaniſtan erklärt an England
und Rußland den Krieg

27 November
Das engliſche Linienſchiff Bulwark iſt am 25 November

in Sheerneß in die Luft geflogen Zwiſchen 700 800 Mann ſind
umgekommen

Die türkiſche Vorhut hat den Suezkanalüberſchritten
Jn Petersburg fürchtet man einen Handſtreich der deutſchen

Oſtſeeflotte
Perſien iſt entſchloſſen in den Krieg einzugreifen

28 November
Wiederholt unternommene Ausfallverſuche der Be

ſatzung von Belfort nach dem Elſaß ſind jedesmal ge
ſcheitert Die Verluſte der Franzoſen in dieſen Kämpfen werden
cuf 20 000 Tote und Verwundete geſchätzt

Auf der Linie Vpern La Baſſé entwickelt ſich eine
Rieſenſchlacht

Generaloberſt von Hindenburg wird vom Kaiſer zum General
feldmarſchall ernannt

Aus einem Armeebefehl Hindenburgs an ſeine Truppen geht
hervor daß die Zahl der bei Lodz und Lowicz gefangenen Ruſſen
60 000 beträgt

Nördlich Le Havre werden 2 engliſche Dampfer von einem
deutſchen Unterſeeboot vernichtet

Halle und Umgebung
Halle 29 November

Sonntagsplauderei

Der erſte Adventsſonntag Alljährlich klingt an dieſem
Tage zum erſtenmal der Ton der Weihnachtsglocken Da
ſetzt ſie ein die köſtliche Zeit der weihnachtlichen Vorbe
reitungen Fabriken und Werkſtätten haben ſchon lange
Wochen hindurch angeſtrengt gearbeitet um Vorrat für den
Weihnachtstiſch zu liefern und in den Handlungen wächſt
das Lager reich beſetzt und mannigfaltig wie nie im ganzen
Jahre Adventszeit ſelige Zeit des Hoffens und Wünſchens
Die Großen wie die Kleinen ergreift es mit Zaubermacht
Was einem bisher verſagt ward jetzt zu Weihnachten darf
man von neuem auf Erfüllung warten

Aber der heurige Advent ſcheint uns von beſonderer Art
Nicht mehr ſind s die alten Weihnachtswünſche für uns ſelber
die unſer Hoffen erfüllen unſere Gedanken ſind weiter die
eigene Perſon tritt zurück ja vielen iſt es gleichgültig ob
ſie ſelbſt für ſich den Gabentiſch gedeckt finden Man will
weniger der Beſchenkte ſein als ſelbſt ſchenken Geben iſt
ſeliger denn Nehmen Noch nie iſt unſerem Volke der Sinn
dieſes herrlichen Bibelwortes tiefer aufgegangen als in dieſem
Jahre Es iſt das eine der erhebendſten Erſcheinungen
unſerer Zeit Unſer Gabentiſch ſteht diesmal im Felde Jn
Belgien Frankreich Rußland in der Oſt und in der Rord
ſee da wollen wir diesmal die Weihnachtskerzen anzünden
damit ein Schimmer der Freude verklärend auf die falle
denen wir allinsgeſamt es zu danken haben daß im deutſchen zeige in den Tagesbl

Vaterlande heuer das Weihnachtsfeſt geſicherte und geordnete
Zuſtände antrifft Was wäre das wohl für ein deutſches
Weihnachten wenn den Gegnern ihr Plan gelungen wäre
wenn durch die deutſchen Gaue des Krieges Wut verheerend
daherſtürmte und deutſche Städte und Dörfer von ruſſiſchen
Heeren beſetzt ausgepreßt und ausgeplündert würden Nur
wenn man ſich dieſes Bild einmal ernſtlich in ſeinem ganzen
Schrecken ausmalt dann wird man voll tiefer Dankbarkeit
unſerer Helden da draußen gedenken und die Hände werden
ſich weit öffnen und reichlich ſpenden

Mögen die Weihnachtskerzen in Feindesland unſeren
Kriegern hell und warm flammen mögen ſie ihnen allen
allen dort in der Ferne leuchten das iſt die Hoffnung das
ſind die Wünſche die wir durch den Advent von 1914 tragen
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Weihnachten kommt

Nicht wie ſonſt mit Glitzern und Flimmer
Wie es einſt war ſo iſt es jetzt nimmer
Strahlende Lichter
Ernſte Geſichter
Weihnachten kommt

Mancher liegt tot auf fernem Gefild
Traurig betrachtet die Mutter ſein Bild

Kann nicht wie ſonſt ihm Freude bereiten
s ſind andere Zeiten

Doch Weihnachten kommt

Krank und gefangen in fremdem Lande
Fühlet noch ſtärker der Heimat Bande
Wer was ihm lieb iſt alles entbehrt
Arbeit Familie häuslichen Herd
Weh Weihnachten kommt

Viele die ihre Scholle verlaſſen
Wandern und irren auf fremden Strah
Ziellos und ruhlos müd und gedrückt
Haben ſo froh einſt ihr Bäumchen geſchmückt
Ach Weihnachten kommt

Und unſre Kämpfer mutig und treu
Ringen und ſtreiten täglich aufs neu
Nehmen ohn Grämen was ihnen beſchert
Sind wohl die herrlichſten Opfer wert
Weihnachten kommt

Hoffnungsgrün ſchimmert die deutſche Fichte
Es ſtrahlen als Sinnbild der Liebe die Lichte
Gott iſt die Liebe Er weiß was uns frommt
Stille die Herzen Weihnachten kommt

Marie Dyſck

Das Eiſerne Kreuz
Vor längerer Zeit wurde mit dem Eiſernen Kreuz aus

gezeichnet der Privatdozent der Landwirtſchaft an der Uni
verſität Halle Dr phil Heinz Henſeler Leutnant im
Feldartillerieregiment Nr 84 Straßburg i für vorzüg
liches Benehmen als Führer eines detachierten Zuges in Ge
fechten bei R

Nachſicht bei der Frankierung von Feldpoſtſfendungen

Wie wir hören ſoll bei portopflichtigen Feldpoſtbriefen
fortan über die Ueberſchreitung der vorgeſchriebenen Ge
wichtsgrenze bis zu 10 Proz des Höchſtgewichtes hinweg
geſehen werden ſo daß künftig ſolange das Meiſtgewicht
250 Gramm beträgt ein Uebergewicht von 25 Gramm und
bei Zulaſſung von 500 Gramm Feldpoſtbriefen ein Ueber
gewicht von 50 Gramm geſtattet iſt Briefe im Gewicht von
50 Gramm bis zu 275 Gramm koſten während der Zeit wo
auch 500 Gramm Briefe zugelaſſen ſind 10 Pfg

Ein Lazarettzug für die Türkei Prof Abderhal
den der Vorſitzende des Vereins zur Ausrüſtung und Jn
ſtandhaltung der Vereinslazarettzüge der Stadt Halle hat
bereits in der am 18 November abgehaltenen Vereinsſitzung
von der Abſicht geſprochen einen dritten Lazarettzug
der für unſeren türkiſchen Bundesgenoſſen beſtimmt ſein
ſoll ins Leben zu rufen Heute iſt der Plan bereits ſo weit
gediehen daß der Vereinsgusſchuß zu ſeiner Ausführung
ſchreiten kann Die Regierung hat durch drei ihrer Jnſtan
zen durch den Reichskanzler den Feldſanitäts und
Feldeiſenbahnchef ihre Genehmigung erteilt ein Beweis
daß ſie dem humanen Beſtreben des Vereins wohlwollend
gegenüber ſteht Halle dürfte die erſte Stadt ſein die einen
Sanitätszug für dieſen fernen Kriegsſchauplatz ausrüſtet
Dieſe Tat iſt um ſo verdienſtlicher als die ſanitären Ver
hältniſſe in den türkiſchen Gebieten oft viel zu wünſchen
übrig laſſen Natürlich ſind für ein derartiges Anternehmen
größere Geldmittel erforderlich Es iſt zu hoffen
daß auch dieſer guten Sache die den türkiſchen Bundesge
noſſen im Kampfe gegen unſeren Feind unterſtützt die nötige
materielle Förderung zuteil wird Spenden nehmen die
Halliſchen Bantgeſchäfte und die hieſigen Zeitungen entgegen

Für die Verwundeten in unſeren Lazarettzügen Der
Verein zur Ausrüſtung und Jnſtandhaltung der Vereins
lazarettzüge der Stadt Halle im Auftrage des Arbeitsaus

r Prof Dr Abderhalden teilt mit Am Mittwoch den
2 Dezember nachmittags 42 Uhr veranſtalten Fräulein
Käthe Weber und Frau Luiſe Wieſe unter Milwirkung
des Herrn Martin Frey und des Herrn Paſtor Knob
la uch einen Konzertvortrag Märchen und Kinderlieder
deſſen Reinertrag zum Teil für Weihnachtsgaben an die Ver
wundeten in unſeren Lazarettzügen verwendet werden ſoll
Es iſt bei der bekannten Künſtlerſchaft der Vortragenden
jedenfalls ein hoher künſtleriſcher Genuß zu erwarten und
dürfte in Anbetracht des guten Zweckes der Beſuch aufs
wärmſte zu empfehlen ſein Jm übrigen wird auſ die An

ättern verwieſen

l Beiblatt zu Nr 559 der Saale Zeitung Somnigg 2 Povenher
Für die in Gefangenenlagern und Zivilgefängniſſen auf

militäriſche Anordnung untergebrachten Zivilperſonen feind
ken Staaten finden die für den Poſtverkehr der Kriegs

gefangenen erlaſſenen Beſtimmungen Anwendung
Feldpoſtbrieſe nach dem Feldheer im Gewicht über 250 bis

500 Gramm ſind vom 2 bis einſchließlich 8 Dezember von
neuem zugelaſſen Die Gebühr beträgt 20 Pfg Die Sen
dungen müſſen dauerhaft verpackt ſein Nur ſehr
ſtarke Pappkaſten feſtes Packpapier oderdauerhafte Leinwand ſind zu verwenden Für die
Wahl des Verpackungsſtoffes iſt die Ratur des Jnhalts maß
gebend zerbrechliche Gegenſtände ſind nach Umhüllung mit
Papier oder Leinwand ausſchließlich in ſtarken Schachteln
oder Kaſten zu verpacken Die Päckchen auch die mit
Klammerverſchluß verſehenen müſſen allgemein mit
dauerhaftem Bindfaden feſt umſchnürt wer
den bei Sendungen von größerer Ausdehnung in mehr
facher Kreuzung Die Aufſchriften ſind auf die Sen
dungen niederzuſchreiben oder unbedingt haltbar auf ihnen
zu befeſtigen und müſſen deutlich und richtig ſein Auf
die Verſendung kleiner Bekleidungs und Gebrauchsgegen
ſtände braucht ſich der Päckchenverkehr nicht zu beſchränken
Es ſind auch Leben s und Genußmittel zuläſſig aber
nur ſoweit als ſie ſich zur Beförderung mit der
Feldpoſt eignen Ausgeſchloſſen ſind leichtverderbliche Waren wie friſches Obſt Butter Fett
friſche Wurſt ferner feuer gefährliche Gegen
ſtände wie Patronen Streichhölzer und Taſchenfeuerzeuge
mit Benzinfüllung Päckchen mit Flüſſigkeit
ſind nur zugelaſſen wenn die Flüſſigkeit in einem ſtarken
ſicher verſchloſſenen Behälter enthalten und dieſer in einen
durchlochten Holzblock oder in eine Hülle aus ſtarker Pappe
feſt verpackt iſt ſowie ſämtliche Zwiſchenräume mit Baum
wolle Sägeſpänen oder einem ſchwammigen Stoffe ſo an
gefüllt ſind daß beim Schadhaftwerden des Behälters die
Flüſſigkeit aufgeſaugt wird Sendungen die den vor
ſtehenden Bedingungen nicht entſprechen werden von der
Poſtanſtalten un weigerlich zurückgewieſen

Die Opernſängerin Fräulein Käthe Kleinlein hat in der
vergangenen Woche wiederholt in dem Reſervelazarett Loge
zu den drei Degen unſere Verwundeten durch Liedervorträge
erfreut nachdem ſie bereits vorher unter dem jubelnden Bei
fall der entzückten Krieger im Reſervelazorett Volkspark
geſungen Nächſte Woche wird ſie in dankenswerter Weiſe
den Verwundeten in der Univerſitätsklinik ein Gratiskonzert
geben Selbſtverſtändlich bilden ſolche Darbietungen in dem
Leben unſerer tapferen Dulder willkommene Höhepunkte

Der Nationale Frauendienſt teilt allen Privaten und
Vereinen mit daß Perſonen die mit irgend einer Beſtellung
vom Nationalen Frauendienſt kommen einen Ausweis von
dieſem vorzeigen müſſen Perſonen die ohne ſolchen kommen
ſind nicht vom Nationalen Frauendienſt geſchickt

Gebt den Vlinden Arbeit Das iſt immer noch die wirk
ſamſte Hilfe die man ſeinen blinden Mitmenſchen zuteil
werden laſſen kann Gerade in der gegenwärtigen ernſten
Zeit die wie ſchon von dem ſehenden ſo erſt recht von dem
blinden Handwerker erhöhte Anſpannung aller Kräfte er
fordert ſei geſtattet daran nachdrücklichſt zu erinnern Die
beiden Läden unſerer hieſigen Provinzial Blinden
anſtalt verfolgen den Zweck die in der Anſtalt hergeſtellten
und von den bereits entlaſſenen Blinden angebotenen Ware
im Einzelverkauf umzuſetzen Da möge denn die herzliche
Bitte um Unterſtützung in den Bemühungen den redlich
ſtrebenden blinden Handwerkern eine wirtſchaftliche Exiſtenz
zu ermöglichen beim kaufenden Publikum nicht ungehört
verhallen Die zweite Verkaufsſtelle der Anſtalt Bernburger
ſtraße 30 wird auch an den Sonntagen bis Weihnachten ge
öffnet ſain Siehe heutiges Jnſerat

Für unſere im Felde ſtehenden 36er und 75er gingen bei
uns folgende Liebesgaben ein Frau Naumann zwei Pakete
Liebesgaben R C drei Paar Strümpfe zwei Paar Puls
wäumer Paul Friedrich zwei Paar Strümpfe drei Paar

ein Paket Streichhölzer zwei Pfund Würfel
zucker

Für das Rote Kreuz gingen an Liebesgaben ein Liſte
Nr 284 Neumarkt Drogerie Geiſtſtr, Ungenannt 7 Paar
Strümpfe für die Landwehr im Oſten

Für unſere Halliſchen Krieger im Oſten gingen bei uns
folgende Liebesgaben ein Frl M zwei Pakete Liebesgaben

Für die Oſtpreußen gingen bei uns folgende Liebesgaben
ein R C drei Kindermützchen ein Paar Kinderſtrümpfe

Beſitzwechſel Das Grundſtück Franckeſtr 14 hier in dem ſich
das Hotel Grüner Baum befindet geht am 1 Dezember in
anderen Beſitz über Urſprünglich hatte es Herr Zigarrenfabrikant
G Neumann hier erworben der es wieder an den Kaufmann Her
mann Wolf Magdeburg für den Preis von 103 000 Mark käuflich
abtrat Der neue Beſitzer wird das Hotel ſelbſt bewirtſchaften
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Aus dem IJeserkreise
Für vie WVerdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
i für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

e c
Weißbrot für die Kriegsgefangenen

Es wird von Seiten der Regierung darauf aufmerkſam ge
macht mit den Nahrungsmitteln ſparſam umzugehen damit die
vorhandenen Vorräte bis zur nächſtjährigen Ernte reichen und
wir nicht gezwungen ſind durch Not einen für uns ungünſtigen
Frieden zu ſchließen Beſonders wird darauf hingewieſen das
ſogenannte Kriegsbrot zu eſſen ugd den Verbrauch von Weiß
krot Brötchen einzuſchränken Die Befürchtung daß unſere
Weizenvorräte für den Bedarf im Lande nicht ausreichen wurde
ſchon gleich zu Beginn des Krieges ausgeſprochen Und doch ſind
unſere Kriegsgefangenen wie Schreiber dieſes in der Wer
nickeſchen Fabrik geſehen hat mit Weißbrot in ſo reich
lichen Mengen bedacht worden daß man an eine Aeberproduktion
ren Weizen glauben konnte Noch am Spätnachmittage eines
Tages ſtanden in der Kantine gewaltig große Körbe mit vielen
Hunderten non Brötchen die man durch Kauf den gefangenen
Offizieren verabreichte And wiediel ſind wohl wicht ſchon im
Laufe des Tages verabreicht worden Wäre nicht dort zuerſt zur
Sparſamkeit und Entziehugg von Weißbrot zu raten Müßte
nicht ein ſtriktes Verbot erlaſſen werden daß fortab in keinem
Gefangenenlager Weißbrot verabreicht werden dürfte Wenn
ſchen die verwundeten Feinde in den Lazaretten Weißbrot er
halten die unverwundeten Gefangenen brauchen auf keinen Fall

ſelches ſelbſt wenn es ſich um Offigiere bandeit w
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Provinzidl Nachrichten Handel Gewerbe und Verkehr
S Diemitz 29 Novbr e inden Wl2 Veranſtaltungen Jn unſerem Orte finden heute Sonntag zwei

große vaterländiſche ung ſtatt denen die Bevölkerung
reges Jntereſſe entgegenbringt Rachmnittags 48 Uhr wird den
Kindern ein vaterländiſcher Vortrag mit Kriegsbildern geboten
denen ſich für die Kleinen im zweiten Teile Märchen z Verſen
von Wilh Buſch mit Lichtbildern anreihen Abends 88 Uhr wird
ein großer n er Lichtbildervortrag gehalten Aus
Deutſchlands großer Zeit 1813/14 1870/71 1914 mit etwa 150
Bildern eingelegten Gedichten und Geſängen Redner iſt Herr
Th J Janſen Berlin Die Veranſtaltungen c unter allen
Umſtänden ſtatt und zwar im Diemitzer Schlößchen Lokal des
Herrn Reiße Berliner Straße Der Ertrag aus dem Eintritts
gelde und ſonſtigen Gaben ſoll für eine Weihnachtsbeſcherung der
Kinder Verwendung finden deren Väter im Felde ſtehen

9 Oſendorf 27 Nov Ein renitenter Ruſſe
Ein bei den Abräumungsarbeiten des Tiefbauunternehmers
Becker hier beſchäftigter Ruſſe beſtand mit Hartnäckigkeit
darauf in ſeine Heimat nach Rußland zurückkehren zu dür
fen und verweigerte jedwede Arbeitsleiſtung Obwohl ihm
erklärt wurde daß unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
ſein Vorhaben undurchführbar ſei und er nur ruhig arbeiten
möchte beharrte er bei ſeinem Willen ſelbſt eine zeitweiſe
Jnternierung im Amtsgerichtsgefängnis fruchtete nichts
Durch Vereinbarung mit der Kommandankur des Gefange
nenlagers Altengrabow iſt nun der renitente Ruſſe nach
dort transportiert worden

Deſſau 26 Novbr Eröffnung des Flugſtütz
punktes Die Abſicht des Magiſtrats aus Anlaß der Er
öffnung des Flugſtützpunktes Deſſau eine Sternfahrt von
Militärfliegern nach Deſſau zu veranſtalten verbunden mit
Schauflügen läßt ſich nicht durchführen da die Flieger ſo
bald ſie genügend ausgebildet ſind auf den Kriegsſchauplätzen
verwendet werden Der n des Anhaltiſchen Vereins
für Luftfahrt und der Magiſtrat ſehen deshalb von einer
förmlichen Eröffnung des Flugſtützpunktes Deſſau überhaupt
ab nachdem das Königliche Kriegsminiſterium die Verwend
barkeit des Platzes auf den ſtädtiſchen Bericht hin ohne wei
teres anerkannt und ſich zur Zahlung der vertragsmäßigen
Pachtſumme bereit erklärt hat

Deſſau 28 Nov Verbrannt Jn der Wohnung
des Arbeiterehepaares Sackewitz auf Vorwerk Grünehof bei
Oranienbaum brach geſtern nachmittag während die Ehe
leute abweſend waren ein Brand aus Von den in der
Wohnung anweſenden drei Kindern erſtickte das einjährige
Töchterchen Die zwei anderen Kinder waren bewußtlos
konnten aber wieder ins Leben zurückgerufen werden Der
dreijährige Junge ſoll in der Wohnung mit Zündhölzern ge
ſpielt und dadurch das Feuer verurſacht haben

Magdeburg 28 Nov Oberbürgermeiſter
Werner, der Vorſteher der hieſigen Subdirektion der
Provinzial Feuerſozietät iſt in der vorvergangenen Nacht
nach kurzem Krankſein hier verſtorben Er war früher Ober
bürgermeiſter in Stendal

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

m r ulòQ5 3 D D

Wittekind Apotheke Reilſtr 59 Feruruf 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden Fernruf 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſt 44 Fernruf 3311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtr 64 Fernruf 3047
Waiſenhaus Apotheke Königſtr 94 Fernruf 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtr 10 Fernruf 354

Berlin 28 November Jn der heutigen Sitzung des Zen
tralausſchuſſes der Reichsbank wurde ausgeführt Jm
Laufe des vierten Kriegsmonats hat ſich nicht nur die allgemeine

e e Lage Deutſchlands ſondern insbeſondere auch derdent je Geldmarkt wieder in durchaus befriedigender Weiſe ent

wickelt Durch die dar bie derzeitige ſtarke Einzahlung auf die
Kriegsanleihe ſowie durch die Zurückzahlung der vom Verkehr ent
nommenen Kredite iſt der Stand der Reichsbank weiter vorteilhaft
beeinfluht worden Gleichzeitig hat die alles Exwarten über
ſteigende Zunahme des Goldvorrates angehalten Jeder Wochen
abſchluh zeigte daß das Publikum dank der Aufklärungsarbeit
der Preſſe und privater Betätigung ſeinen Goldvorrat im Jn
tereſſe der Geſantwirtſchaft gern an die Reichsbank hingibt Der
Goldbeſtand erhöhte ſich ſontit von Kriegsbeginn bis 23 November
um 695 Millionen wovon auf die letzten vier Vankwochen 121
Millionen entfallen Auch der Beſtand an Scheidemünze hob ſich
allmählich wieder ſo daß am 23 November wieder 45 Millionen
vorhanden waren Die Anfang des Krieges hervorgetretene Zah

Der Umlauf im freien Verkehr an Darlehenskaſſenſcheinen betrug
am 23 November 298 Millionen Mark Die Reichsbank beſaß am
23 November noch 595 Millionen Mark Darlehenskaſſenſcheine
Der Verkehr bei den Darlehenskaſſen hielt ſich entgegen den Er
wartungen bisher in engeren Grenzen Der Beſtand der erteilten
Darlehen erreichte am 27 November mit 1120 Millionen den bis
herigen Höchſtbetrag und iſt ſeither ſtändig zurückgegangen Er
betrug am 23 November 893 Millionen Mark Auch hieraus er
gibt ſich daß von einer Kreditnot in Deutſchland nicht die Rede
ſein kann daß das vorhandene Kreditbedürfnis vielmehr verhält
nismäßig leicht befriedigt werden kann Der Barvorrat erreichte
am 7 November mit 2780 Millionen den bisherigen Höchſtſtand
und ging bis zum 23 November auf 2593 Millionen zurück Der
Wechſelbeſtand ging von 2200 Millionen am 23 Oktober bis 23
November um mehr als 750 Millionen Mark zurück was ein deut
liches Zeichen für die fortgeſetzt günſtigere Geſtaltung des Geld
marktes iſt Jetzt beträgt die Wechſelanlage mit 1423 Millionen
weniger als die Hälfte des Höchſtbeſtandes von 2980 Millionen
am 15 Auguſt was nahezu normal iſt Der neueſte Zwiſchen
ausweis vom 25 November läßt eine weitere Beſſerung erkennen
Der Goldbeſtand hat um 15 Millionen zugenommen Der Noten
umlauf iſt auf 3390 Millionen zurückgegangen

Die Auszahlung der zweiten Abſchlagsdividende von 15 Proz
auf die Reichsbankanteile wurde genehmigt

Häute Höchſtpreiſe Die vom Kriegsminiſterium feſtgeſetzten
Preiſe für die von der Kriegsleder Aktiengeſellſchaft zur Verteilung
zu bringenden Häute betragen nach der Zeitſchrift Die Leder
induſtrie Berlin J Für die bisher auktionsmäßig verkauften
Häute Der Grundpreis iſt der für die verſchiedenen Gattungen
und Klaſſen auf der Juli Auktion oder ſofern im Juli eine Auktion
nicht ſtattgefunden hat der vor dem Kriegsausbruch zuletzt erzielte
Preis Auf dieſe Preiſe erfolgen folgende Zuſchläge Jn der Ge
wichtsklaſſe bis 60 Pfund für Rinderhäute 50 Proz für Kuh
häute 50 Proz für Ochſenhäute 45 Proz für Bullenhäute 35 Proz
Jn der Gewichtsklaſſe 60 bis 80 Pfund für Rinderhäute 45 Proz
für Kuhhäute 45 Proz für Ochſenhäute 35 Proz für Bullenhäute
30 Proz Jn der Gewichtsklaſſe 80 Pfund und mehr für Rinder
häute 30 Proz für Kuhhäute 30 Proz für Ochſenhäute 25 Proz
für Bullenhäute 20 Proz II Für die nicht auktionsmäßig ver
kauften Jnnungshäute die Händler und Sammlerware Der
Grundpreis iſt der für die verſchiedenen Gattungen und Klaſſen
im Juli d Js erzielte Durchſchnittspreis Dieſe Preiſe erhalten
die gleichen Zuſchläge wie die Auktionsware Zu dieſen Zuſchlägen
kommen für das Oktober und November Gefälle durchweg noch
weitere 15 Prozent
Concordig Chemiſche Fabrik auf Aktien in Leopoldshall Die

Generalverſammlung genehmigte die Verteilung einer Dividende
von 6 i V 13 Proz Ein Antrag die Dividende auf 10 Proz
zu erhöhen wurde zurückgezogen Wie die Verwaltung mitteilte
hat man aus Vorſicht eine Steigerung des Vortrages eintreten
laſſen die bei der nächſten Dividendenausſchüttung den Aktionären
zugute kommen dürfte Die auf die Ausfuhr angewieſene Kal i
in duſtrie iſt durch den Krieg ſchwer geſchädigt
worden Das inländiſche Geſchäft in Kalidüngeſalzen liegt günſtig
Die Gewerkſchaften Anhalt und Jlverſtedt mußten ſtillgelegt
werden da 70 Proz der Belegſchaft zu den Waffen einberufen
und außerdem große Vorräte vorhanden ſind Dos Herbſtgeſchäft
iegt vollſtändig lahm Mit dem Vorrat an hochprozentigenSüd Apothefe Rudolf Haymſtr 32 Fernruf 3461 Salzen gedenkt die Geſellſchaft bis Mai 1915 auszukommen Was

lungskriſis hinſichtlich des Kleingeldes darf als überwunden gelten I

die Concordia anbelangt ſo lag der Vetrieb bis Anfang September
infolge des Wagenmangels vollſtändig ſtill von da ab wurde in
beſchränktem Umfange gearbeitet Da aber der Geſchäftsgang arg
ins Stocken geriet mußte der Betrieb wieder eingeſtellt werden
Die CEhlorkaliumproduktion dürfte im Januar wieder
aufgenommen werden Jn Rebenprodukten iſt die Geſellſchaft gut
beſchäftigt die Herſtellung iſt geſtiegen Die Kohlenlieferung iſt
durch Verträge geſichert

Jn Weißenfels hat die Schuhfabrik G Eichentopf ihre
Zahlungen eingeſtellt und bietet außergerichtlich 28 Proz Die
Paſſiven belaufen ſich auf 85 900 Mk

Heſſiſche und Herkules Bierbrauerei Akt Geſ in Kaſſel Der
Aufſichtsrat bringt für das abgelaufene Geſchäftsjahr die Vertei
lung einer Dividende von 7 i V 9 Proz in Vorſchlag

Verkauf von Valoriſationskaffee Gegenüber anderweitigen
Meldungen nach denen der Verkauf der in Hamburg noch übrigen
Mengen braſilianiſchen Valoriſationskaffees vorläufig eingeſtellt
werden ſoll wird gedrahtet daß dies nicht zutreffend iſt vielmehr
ſoll dem Markt die noch reſtliche Menge zur Verfügung ge
ſtellt werden je nachdem die erforderlichen Quanten zum Verkauf
fertiggeſtellt werden Mitte des Monats wurden rund 200 000
Sack verkauft ferner hat die Heeresverwaltung einen Poſten von
300 000 Sack erworben ſo daß noch etwa 500 000 Sack vorhanden
ſind

Die amerikaniſchen Kupferintereſſenten gegen England Wie
aus Waſhington gekabelt wird bildet das Hauptthema in den Ver
einigten Staaten zurzeit die Erklärung Englands daß es Kupfer
als Konterbande betrachte Die Kupferintereſſenten wirken auf
das Staatsdepartement ein daß es ſich gegen die Ein
miſchung Großbritanniensinden amerikaniſchen
Handel wende Sie wollen bei Zuſammentritt des Kongreſſes
eine diesbezügliche energiſche Beſchwerde vorbringen

Buenos Aires 28 Novbr Der Ackerbauminiſter ſchätzt die
diesjährige Getreideernte in Argentinien auf 512 Millionen
Tonnen davon ſind 4 Millionen zur Ausfuhr beſtimmt

Waren und Produkte
Getreidebericht

Budapeſt 28 Novbr Weizen 20,70 21,50 Roggen 16,30
bis 16,50 CGerſte 13,55 14,15 Hafer 11,55 12,80 Mais 11,85
bis 12,05 Wetter kalt

Fettwaren und Oele
Hamburg 28 Novbr Schmalz 101 104 113 112 Tendenz

ſteigend

Amerikanische Warenmärkte
Chicago 27 November Weizen Dez 112 Mai 1176

Mais Dez 63 Mai 68 2 Hafer 5175 Schmalz Nov 10,12
Jan 9,87 Mai 10,10 Pork Nov 16,75 Jan 18,52 Mai 18,87

Newyork 27 November Weizen Dez 120 Mai 127
Loko Weizen Dez 1244 Mai 12654 Loko Mais 71 Kaffe
64

W asserstüäüncke
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut rall WuchArtern 5 e 8 J 27 Nov en 28 Nov en
Nebra Oberpegel 2,16 2,14 2Unterpegel l 44 a2 2 sWeissenfels Oberpegel w 50 r2,48 2 SUnterpegel r 0 44 0,40 4 STrotha c 1,90 r l,86 4Alsleben Oberpegel 27 2,45 28 r2,43 2 7Unterpegel 44 cl,38 6 SBernburg J 08 1,03 5 2Calbe Oberpegel 1,58 r l,53 5 SUnterpegel 90 70 0,62 818er Eger Kibe Mlolcda

Nov Fall Vuch Nov Fall Wuch
Jungbunzel Wittenberg 27 84 8Laun e Rosslau rl,07 17Budweis e n Barby 9 1,25 2Prag Schönebeck 1,08 1Pardubitz Magdeburg 0,9 3Brandeis Tangermde vl 66 5Melnik Wittenberge 1,39Leitmeritz 27 0,28 10 Dömitz 26 0,90
Aussig 0,183 Boizenburg l 1Dresden 42 8 NkHohnstort 27 1,02 2Torgau v u,59 29 BLauenburg pl, i 4

Mitteldeutsche Ppivat Bank ver
vo uAmtliche Behannimahungen

Bekanntmachung
Der durch Gemeindebeſchluß vom /22 Juni 1914 und mit Zu

ſtimmung der hieſigen Polizeiverwaltung unter Abänderung der
entgegenſtehenden früheren Beſchlüſſe feſtgeſetzte neue Flucht
linienplan für das Schulgrundſtück an der Ecke Roßbachſtraße und
Straße G iſt förmlich feſtgeſtellt worden

Der Plan liegt im Magiſtratsbureau I Wagegebäude
Zimmer 23 während der Dienſtſtunden zu jedermanns Einſicht
aus

Halle den 26 November 1914
Der Magiſtrat

Weihnachtsbitte
Um den armen Yerwundeten im Fazarett auf dem Herge

die für unſer Vaterland ſo tapfer gekämpft haben eine Weihnachts
freude machen zu können bitten wir freundlichſt um Liebesgaben
oder Gerd ſpenden

Liebesgaben nimmt die Oberſchweſter Frida im Lazarett
Geld nehmen die Unterzeichneten gern und mit Dank entgegen

SchweoſternKriegshilfe der Foge zu den drei Pegen

Frau Geheimrat BViedermann Frau Geheimrat Elze
Frau Stadtälteſte Keferſtein Frau Juſtizrat Keil
Frau Generaldirektor Ofſterloh Frau Wajor Thomas
Frau Sanitätsrat Ulrichs Frau Emma Weihmann

Liebesgaben
jeder Art für unſere Truppen im Felde und für die Verwundeten insbeſondere

warme Unterkleidung Zigarren Zi
garetten Tabak Eßwaren

werden nach wie vor gern entgegengenommen in unſeren Annahme

d I Neue Promenade 13
2 Delitzſcherſtraße 92

Wohilmachungsausſchuß vom Koten Kren

Der Vorſitzende
von Krofigk

P Vermietungen V 4 Zimmer
Kam Küche in ſehr ruhiger Lage

Treſor in beſſerem 3 Familienhaus iſt pt
Laden Ladenſtube zu vermie 4 15 zu verm evtl m Garten
ten Schulſtraße 7 benutzung Dorotheenſtr 4 part

Das Konkfursverfahren über
das Vermögen des Kaufmanns
MoritzFackenheim in Halle a d S
wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch
aufgehoben

Halle a d d 27 Novemb 1914
Kal Amtsgericht Abtlg 7

Unterrieht J
Privat Handeisschule
Gegr 1891 Poststr I Fernr 2141

Grünedl Vorbereitung
f d kaufm Beruf

Halbjahroskurse Anf Jan

kl Gruppen und im einzelnen
tüglien

e R e erreee e ere

Liebesgaben
bestehencl aus wollenen Strümpfen Puls und Kniewärmern
oder sonstigen Wollsachen wasche man ehe sie den
Kriegern in s Feld geschickt werden zuvor

Das Gewebe wird dadurch weich locker und gleichzeitig
desinſiziert also wohliges angenehmes Tragen und

Vorbeugung von

Woststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

re g i m 3

mit PERSII

JF Wehmer Sohn
Strausssehe Privatsehuſe

Unterricht im Schneidern und
Schnittzeichnen für eig Bedarf

Warfüßerſtr 16 II

HENKEL Cie DOSSELDORE auch Fobrikanten der bexannten
Blutvergiftungen

Henkel s Bleich Soda

zerſcheinung u natu recht deutſch

Gretchen Vertreter für Halle a S Heinr Krogmaun Halle a Ructolt laymetr Fr 20 1

E ein 70Herrſchaftl I Etage Leipzigerſtr Kr 70

r e un s 19 Jahr Der 10 Zimmern und Zubehör 3 e T ganzen
alt wün Selb großzüg e 2hochgel es Kaum re u auch als GeſchäftsEtage e

Offene Stellen
Männliche

meiſterſ m bed Eink jetzi Heeres
lief u 40000 eig Verm 25 J D7geſ gut mittelgr dkbl ideal ver tanlagttief empf u hg Charatt zw Leipzigerſtr 7071
pät Heir auch Einhetr davollt Wohnungen von 700 1600 Mi
alleinſt g dieſ Wg ſehnl kenn teils ſoſort oder ſpäter zu ver
z l Gefl Ausf nicht anonuſchr mieten Näheres boim Hausmann
dte ſtr verſchw beh w nur m daſelbſt oder Reidedurgerſtr 4
neuer Bjld das zurüctg unter Tel 3137
t 5 4789 an Hansenstein t
Vogler A G Stuttgart erbet

7 24Waiſenhansapotheke Königſtr 94 I
zum l 1 15 oder ſpäter

herrſchaftliche prächtige Wohnung
8 Zimmer mit Zubehör Zentralheizung Gas elektr Licht
Gartenbenutzung für 1800 Mk einſchl HeizungNäheres durch das Direktorium der Franckeſchen

Kiefern Hrennhol

Stiftungen

Merrenmit Kater Brrwen r
zur Gewinnung von r uin ſtarken Scheiten auch klein Ansſtenerverſicherungésanträg

z in Fuhron frei Haus gegen höchſte Proviſion geſucht

2 2 2

Tüchtige Herrern
ſolcho welche i B l könnena hh ee S wegen n

monatlich 1000 Mark

höhe u K n e

und mehr verdienen durch Uebernahme der Allein
vertretiung einer geſetzlich geſchützten Reuheit von weit
tragendſter Bedeutung Erfordor ich ca 1000 Mark Aus
tührliche Offerten unter 12360 an Hansenetem A Vogloer
Ber in W 358 Potsdamerſtraße 24

S 2
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